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(DucrgcbälE Karniesprofil. 11X14 (+ 9) Gefache. Anbau mit Scheunentor. Langseite zum Teil

massiv erneuert. Hauptfront Giebelseite zur Seitenstraße. Satteldach, 8-pfannen. Biedermeier

haustür. Am Pfosten Rollwerkornament, flach geschnitzt, und stark verwitterte Inschrift, noch

lesbar: Anno 16 ...

Hr.3. Wohnhaus, 18. Ih.

Nr. 5. Bauernhaus mit Tenne. Tennentor zugemauert und mit Biedermeierhaustür versehen. Taf.76«

Obergeschoß und Z Giebelgeschosse vorgekragt. Ouergebälk Karniesprofil mit reich geschnitz

tem Rankenwerk. Ebenso am Torpfosten. Eckpfosten mit Säulen und korinthischen Kapitellen.

Am Ouergebälk Inschrift in erhabener Kapitale „(R)edlichkeit ist eine schone Dugend vor das Alter

und auch d(ie) (I)ugend. Ob selbige schon wird gedrucket so wird sie dog nicht unterdrückest)".

Uber dem Tor: „Als man ein 1707 zählte, habe ich Berendt Jost von Germete auf Gott vertrauet

und dis Haus gebauet. Hüte Dich. Auge nicht in diesem Hus, sonst gehe bald zur Dur hinaus.

Ls mogle sonst Gott von Himmelreich strafen, Dich und mich zu geleich. Den 4. Oct.".

8 i s ch e r st r a ß e

Nr. 8 . Wohnhaus L. 18. Ih.

Nr. 10. Wohnhaus 1716.

Nr. 12. Wohnhaus ohne Vorkragung. Am Ouergebälk Inschrift und Jahreszahl 1719 sowie

korinthisierende Ranke.

Nr. 13. Wohnhaus, erb. 1707.

Nr. 14. Wohnhaus. A. 18. Ih.

Geilingftraße
N r. 6 . Wohnhaus mit Scheune. Zweigeschossig, wcrksteinsockcl. Obergeschoß vorgekragt. Ouer-

gcbälkprosil Schräge und viertelstab. 6 Gefache und Lrkervorbau rechts von 3 Gefachen. Lang

seite mit Scheunentor 8 Gefache. Satteldach mir 8-pfannen. Giebelseite zur Straße. Türpfosten

mit Rollwerkornament. Eckpfosten mit Hohlkehle und Lerbschnittmuster. In der Giebelspitze Sonne

und Jahreszahl 1663. In der Giebelspitze des Erkers Sonne und Monogramm Christi und Mariae.

Hr. 10. Wohnhaus. Lckpfoßen mit Säulen und korinthisierenden Kapitellen. Am Ouergebälk In

schriften in erhabener Kapitale und Jahreszahl 1754.

Nr. 12. Wohnhaus. Ouergebälkprofil Karnies mit Platte. Eckpfosten mit Säulen und korinthi-

sierendcn Kapitellen. Am Ouergebälk Inschrift und Jahreszahl 1755. Uber der Haustür ein Spruch.

Heumarkt

N r. 2. Wohnhaus. Ouergebälk Viertelstabprofil mit Rankenschnitzerei. Im Giebel Monogramm

Christi, Rankcnwerk und Kruzifix. Darunter „Soli Deo Gloria". 2. H. 17. Ih.

Nr. 8. Wohnhaus. Am oberen Ouergebälk Inschrift in erhabener Kapitale: „Ach Got tu was

uns selig ist / Mehr will wir nicht begehren / Und hilfs das wir ohne Hindernüs / Uns christlich

thun ernehren". Am unteren Ouergebälk Namen und Jahreszahl 1732.

Nr. 2 4. Wohnhaus. Am Ouergebälk des Giebels Inschrift in erhabener Kapitale:

„Uenricus Wilms et Maria Gertrudis Fischer Sibi suisque Faoentc Coclo has posuerunt Äeöee."

A. 18. Ih.

Hindenburgstraße
N r. 12. Wohnhaus. 1776.

Nr. 14. Wohnhaus. A. 18. Ih.

N r. 1 6. Wohnhaus, 18. Ih.


